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Die Syndikate
Bei der Berathung über den Roheiſenzoll gab in

einer der r Sitzungen der Tarifkommiſſion Handels
miniſter Möller die Erklärung ab daß die verbündeten
Regierungen ſich zu einer Herabſetzung der Roheiſenzölle
nur bereit finden laſſen würden wenn das Ausland ent
ſprechende Zugeſtändniſſe machen oder unſere Syndikate
neuen Miß rauch treiben würden Daß die Syndikate
Mißbrauch mit ihrer Macht getrieben haben iſt ſeitens der
Regierung noch nie ſo unumwunden ausgeſprochen wordenFrüher ſt die preußiſche Regierung den Syndikaten ſehr
entgegengekommen Das Kohlenſyndikat hätte z V
nicht begründet werden können wenn nicht der frühere
Miniſter v Maybach die S ne die ſeiner Errich
tung im Wege ſtanden beſeitigt hätte und das Schienen
kartell hätte nie den Einfluß erworben den es thatſächlich
ſeit Jahrzehnten ausübt wenn nicht die Staatseiſenbahn
Verwaltung ſich ſeinen Abmachungen und Preisnormirungen
gefügt hätte Der preußiſche Handelsminiſter kennt die
Thätigkeit der Syndikate aus ſeiner früheren induſtriellen
Thätigkeit her ſehr genau viel beſſer als ſie irgend ein
vortragender Rath ſeines Miniſteriums kennen kann Wenn
er offen anerkennt daß Syndikate Mißbrauch getrieben
haben ſo hat er auch Mittel in der Hand wenigſtens einem
Theile von ihnen namentlich denen der Großinduſtrie bis
zu einem gewiſſen Grade entgegenzutreten Wenn freilich
die Regierungen dabei beharren daß die Induſtrie noch
mehr als im geltenden Zolltarif geſchützt werden müſſe ſo
ſtärken ſie lediglich die Macht der Syndikat e

Sehr erfreulich iſt es daß diejenigen Kreiſe die die Macht
der Syndikate unmittelbar verſpüren ſich mehr und mehr
mit dieſen und ihren Einrichtungen beſchäftigen Die Um
frage des Deutſchen Handelstages hat ſchon eine
Reihe Handelskammern zu Aeußerungen veranlaßt und auch
ſonſt erheben ſich aus kaufmänniſchen und induſtriellen
Kreiſen beachtenswerthe Stimmen So iſt kürzlich im Verlage
von Gottl Schmidt in Remſcheid eine Broſchüre Deutſch
land am Scheidewege ein letztes Wort zur wirthſchaftlichen
Klärung erſchienen deren Verfaſſer Heinrich Vaecker
Inhaber eines großen Exporthauſes in Remſcheid iſt Er
unterzieht das geſchäftliche Gebahren der für die Kleineiſen
und Stahlinduſtrie in Betracht kommenden Syndikate einer
ſcharfen Kritik und tadelt vor allem die Praxis die Produkte
ihrer Mitglieder die ſie den inländiſchen Verbrauchern zu
hohen Preiſen verkaufen dem Auslande zu Schleuder
preiſen zu liefern Wie es dabei zugeht mag man aus
folgendem Satze der Broſchüre entnehmen

Man ſendet die Waaren von Deutſchland zu billigen Export
preiſen z B nach Holland oder einem Freihafen und der
deutſche Wiederverkäufer findet noch mehr Vortheil dieſe nach
Holland verſchleuderte Waare zu kaufen dem erſten Käufer in
Holland ſeinen Nutzen zu gewähren und Zoll und Rückfracht
zu bezahlen als die gleiche Waare aus der Fäbrik
vor ſeiner Thür d i vom Syndikat zu nehmen

Der Träger Verband hat für ſeine inländiſchen
Abnehmer wie Herr Baecker erzählt folgende Bedingungen
feſtgeſtellt

Für jede laufende Anfrage oder Beſtellung behalten die
Werke ſich Angabe der Lieferfriſten vor die nach beſtem
Ermeſſen nach Maßgabe der Fabrikation erfolgt Eine Ver
bind lichkeit über die Einhaltung dieſer Friſten wird falls
die Fabrikation es nicht zuläßt hierdurch nicht übernommen
und es iſt ein Verzug ausgeſchloſſen ſo lange nicht eine
Lieferungsmöglichkeit nach Maßgabe der Fabrikation ein
getreten iſt Frühere Aufforderungen und Verzugſetzungen ſind
wirkungslos
Der Käufer ſoll ſich hiernach ganz in die Hand des Syn

dikats begeben aber nur der Käufer im Jnlande Dem
ausländiſchen Käufer dem die Waare faſt um ein

rittel billiger geliefert wird werden beſtimmte Liefe
rungsfriſten bewilligt und innegehalten Die Bevor
zugung des Auslandes wird auch durch die Vergütungen
erhöht die die Syndikate für Draht Kohlen Koks Roh
eiſen uſw für Waaren gewähren welche exportirt werden
ſollen Jn Düſſeldorf iſt von den Syndikaten ein be
ſonderes Bureau errichtet worden das die Ausfuhr
vergütungen regelt und berechnet Die Vergütung wird nur
gewährt wenn Kohlen und der geſammte Rohſtoff aus
ſchließlich vom rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikat vom
Roheiſenſyndikat und vom Halbzeugverbande Walzdraht
nur vom Verbande deutſcher Drahtwalzwerke bezogen werden
außerdem muß der die Ausfuhrwaare liefernde Jnduſtrie
zweig zur Aufrechterhaltung und Hebung ſeiner Ausfuhr
die Nothwendigkeit der Unterſtützung nachweiſen Die Ab
rechnungsſtelle behält ſich ſerner das Recht vor durch einen
ihrer Beamten bei demjenigen welcher Ausfuhrvergütungbeziehen will Einſicht in ſanimiliche einſchlägigen Bücher

und Briefſchaften zu nehmen
Die Zuſtände die ſich herausgebildet haben laſſen das

Verlangen nach einem Einſchreiten der Geſetzgebung
immer lauter werden Auch Herr Baecker ſpricht es aus
er unterbreitet der Oeffentlichkeit auch eine Reihe Vorſchläge
von denen ſchon aus dem Grunde weil ſie aus der Feder
eines im Geſchäftsleben ſtehenden und über reiche Er
fahrungen verfügenden Mannes ſtammen auch diejenigen
gern Kenntniß nehmen werden die der Anſicht ſind daß
dem Beſchluſſe darüher ob die Geſetzgebung einſchreiten
ſolle eine eingehende e das ganze Feld der
n der Syndikate und ſonſtigen Preisvereinigungen
Amfaſſende Unterſuchung vorhergehen müſſe fr

n e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar iſt im Kieler Hafen an Bord der
Hohenzollern zuſammengetroffen

Der Landrath v Schenck in Hanau iſt als Nachfolger
des bisherigen Polizeipräſidenten Prinzen Ratibor nach
Wiesbaden berufen

Land wirthſchaft und Kleingewerbe

Mit den Klagen über die Nothlage der Landwirthſchaft
ſind die Agrarier jetzt etwas vorſichtiger geworden ſie ver
langen jetzt nur noch Parität zwiſchen Landwirthſchaſt und
Gewerbe Dieſe allerdings nur taktiſche Zurückhaltung hat
ihren guten Grund Es mehren ſich nämlich die Anzeichen daß
die Erwerbsverhältniſſe der Landwirthſchaft ſich wieder
günſtiger geſtalten Aus einem Kreiſe in der Provinz Poſen
wird u a berichtet

Die wirthſchaftlichen Mißerfolge des Vorjahres ſind hier
leichter überwunden worden als man anfänglich anzu
nehmen geneigt war Wenn ſchon der Ausfall an Roggen und
Weizen durch eine ergiebige Sommerungs und Kartoffelernte
einen kleinen Ausfall fand ſo haben doch vor allem die ſtaat
lichen Unterſtützungen ſo manchem Landwirth über die wirth
ſchaftliche Nothlage hinweggeholfen außerdem haben die au
dauernd hohen Preiſe landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe
vor allem die Rindvieh und Schweinepreiſe wie auch die
Milch Butter und Eierpreiſe zur wirthſchaftlichen Kräf
tigung weſentlich beigetragen tJm Gegenſatz zu dieſer erfreulichen Beſſerung der Lage der

Landwirthſchaft geſtaltet ſich aber die Lage des Klein
gewerbes und des Handels in der Provinz Poſen immer
ungünſtiger Der ſoeben erſchienene Bericht der Bromberger
Handelskammer entwirft hiervon folgendes düſtere Bild

Die ſtarke Vertheuerung der Lebensmittel in Bromberg
war 1901 der Preis für Weizen um 19 M und für Roggen
um 8 M i D höher als der Durchſchnittspreis im Staate
ſchwächte zugleich die Kaufkraft der Bevölkerung für andere
Bedarfsartikel und beeinträchtigte damit die Erwerbs
thätigkeit namentlich des Kleinhandels und Kleingewerbes
Erhöht wurde dieſer Mißſtand durch die bedauerliche Ab
lehnung des erbetenen und eingehend begründeten Nothſtands
tarifs für den Bezug von Brotgekreide Trotz der anerkannten
großen Nothlage der Müllerei erfolgte die Ablehnung
namentlich unter Hinweis auf eine von der Landwirth
ſchaftskammer geäußerte Befürchtung eines künftigen

Preisdruckes welche einen thatſächlichen Anhalt vermiſſen läßt
Bezeichnend jedoch iſt auch dieſer Vorgang neben anderen
Erſcheinungen z B der Verwendungsnachweis beim Futter
und Düngemitteltarif für die ungerechte und unberechtigte
Hintenanſetzung des Handels welcher gerade in der
gewiſſenhaften Erfüllung ſeiner mühevollen wirthſchaftlichen
Aufgaben ſtets hervorragend für das Gemeinwohl mitgewirkt
hat und mitwirkt Alsdann war eine ſteigende Be
einträchtigung des Handels und Gewerbeſtandes wahr
nehmbar durch die Konſumvereine Wirthſchaftsvereine von
Beamten Offizieren Genoſſenſchaften und gleichartigen
Vereinigungen welche in ſteuerlicher Hinſicht eine un
berechtigte Ausnahmeſtellung haben Treten noch andere
Vergünſtigungen ſelbſt direkte und mittelbare Geld
unterſtützungen hinzu wie ſie vor allem auch die ſogen
Raiffeiſenvereine in der Provinz Poſen genießen ſo kann der
Rückgang gerade des kleinen Handelsſtandes nicht
wunder nehmen

Jn der Provinz Poſen haben ſich alſo je länger je mehr die
Verhältniſſe derart geſtaltet daß die Erwerbsverhältniſſe der
Land wirthſchaft ſich wieder in einer auſſteigenden Linie be
vegen während Handel und Gewerbe dank der verkehrten
Wirthſchaftspolitik immer mehr und mehr zurückgehen 8

Das Schienenkartell
und ſein Verhältniß zu den Staatsbahnen bildete die Piece
de résistenco in der geſtrigen Sitzung der Zolltarif
kommiſſion Man wird es an und für ſich den Schienen
produzenten nicht verargen können daß ſie nachdem die Nach
frage nach Schienen durch die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen
im weſentlichen in eine Hand gelegt und dadurch die Konkurrenz
ausgeſchloſſen iſt im Jntereſſe der Stärkung ihrer Poſition auch
das Angebot in eine Hand brachten und zu dieſem Zwecke
das Schlenenkartell gründeten Man wird auch nicht verkennen
können daß gerade in den Jahren der Hochkonjunktur die lang
friſtigen Abſchlüſſe der Staatsbahnen mit dem Schienenkartell
zu Preiſen erfolgten welche den Werken einen nennenswerthen
Nutzen nicht ließen während allerdings in den meiſten Jahren
vorher die Staatsbahnen Schienenpreiſe bezahlen mußten die
weſentlich über den Weltmeerpreiſen lagen Bei dieſer Gelegen
heit ſprach der Handelsminiſter Möller die Anſicht aus daß
es volkswirthſchaftlich nur vortheilhaft ſei wenn die Eiſen
Großinduſtrie einen Theil ihrer Produktion den ſie im Jnlande
eben nicht los werden könne zu erheblich billigeren Preiſen in
denen ſelbſtverſtändlich ein Ausgleich der Löhne und Material
preiſe aber keine Verzinſung und Abſchreibung zu ſtecken
brauche nach dem Ausland abſtoße indem ſie damit lediglich
den heimiſchen Arbeitern Beſchäftigung verſchaffe Jn dieſer
Ausführung liegt aber ein Trugſchluß Wo es ſich wie
gerade bei der Großinduſtrie um Halbfabrikate und Produktions
mittel handelt bedeutet der billige Verkauf nach dem Auslande
auf Koſten der billigen Preiſe im Jnlande eine direkte
Schädigung der Konkurrenzfähigkeit der weiterverarbeitenden
Jnduſtrie auf dem Weltmarkt Und in dieſer Verfeinerungs
induſteie liegt der Schwerpunkt der deutſchen Technik ſie
beſchäftigt unendlich viel mehr Arbeiter als die Schwerindnſtrie
Aber das Beiſpiel Englands beweiſt am beſten daß man
ſehr wohl auch die groben Maſſenfabrikate exportiren kann

Sätze der Regierungsvorlage angenommen freilich immer mr

mit kleiner Mehrheit 2
Politiſches

Ein Umſchwung in den Geſinnungen Dänemarks gegen
Deutſchland macht ſich mehr und mehr bemerkbar So iſt ein
Artikel in einer däniſchen Zeitſchrift bemerkenswerth der ſich gegen
die Durchführung des Revanche Gedankens wendet und
es gilt dabei nicht ausgeſchloſſen daß der Verfaſſer Paſtor Uffe
Birksdal im Einvernehmen mit dem neuen liberalen Mini
ſterium handelte als er ſeine Landsleute von der friedliebenden
Politik der Deutſchen zu überzeugen ſuchte Dem B
ſchreibt man dazu aus Kiel

Eine bedeutſame Nachricht kommt aus Nordſchleswig
Die Losreißungsbeſtrebungen der Proteſtler fanden ſeither
die wirkſamſte Unterſtützung in den ſüdjütiſchen Ver
einen die in Dänemark reichlich 10,000 Mitglieder zählen
und ſich zu einem Verbande zuſammengeſchloſſen haben Dieſe
Südjüten gleichen den franzöſiſchen Nationaliſten Sie ſpenden
den Proteſtlern materielle Hilfe und leiten die Verbrüderungs
feſte zwiſchen der däniſchen Bevölkerung dieſſeits und jenſeits
der Grenze Das konſervative däniſche Beamtenthum bildet
einen ſtarken Bruchtheil der deutſchfeindlichen Vereine
und das konſervative Miniſterium in Dänemark ſah dieſe Be
theiligung nicht ungern Regierungsbeamte Richter Paſtoren
Lehrer traten von jeher in nationaliſtiſchem Geiſte auf und
eiferten gegen Deutſchland Jetzt weht ein anderer Wind
Das liberale Miniſterium Deuntzer will die deutſchfeind
lichen Treibereien nicht unterſtützen Nach der Slagelſe Poſt
hat der neue Juſtiz miniſter Alberti einem Ver
waltungsbeamten die Betheiligung an einer Verſammlung
der Nationaliſten in Nakſkov auf Laaland verboten
Das iſt die erfreulichſte Kunde die ſeit 1864 aus Kopenhagen
kommt und wohl geeignet die proteſtleriſche Agitation in
Nordſchleswig einzudämmen und die deutſch däniſche An
näherung anzubahnen

Es iſt nun auch dringend erwünſcht daß die preußiſche Regierung
ihre Ausweiſungspolitik in der ſchleswigſchen Provinz etwas
milder betreibt Freundſchaftliche Beziehungen mit dem däniſchen
Kulturvolke würden Deutſchland nicht zum Schaden gereichen
abgeſehen davon daß ein ſelbſt numeriſch ſchwacher Feind an
der Nordgrenze uns unter Umſtänden manche Verlegenheit be
reiten könnte

Zur bayriſchen Kriſis wird von gut unterrichteter Seite
aus München geſchrieben daß man in dortigen Regierungs
kreiſen bisher die Nachricht das Centrum wolle auch nach Er
nennung eines neuen Kultusminiſters die Abſtrichpolititk
fortſetzen ſo lange das Miniſterium Crailsheim am Ruder ſei
lediglich für eine leere Drohung hielt Da man jedoch
durch entſprechende Fühlung in Regierungskreiſen die Ueber
zengung gewonnen hat daß die Centrums Majorität die
Oppoſition welche momentan zum Nachtheil des ganzen wirken
könne weiter treiben werde und keiner ruhigen Ver
ſtändigung unter dem gegenwärtigen Miniſterium zugänglich
ſei ſo hat man die eventuelle Auflöſung der Ab
geordnetenkammer in Erwägung gezogen

Jm Anſchluß an die Affäre Löhning wird der Köln
Volksztg über die Verhältniſſe innerhalb des Beamten
thums im Poſenſchen geſchrieben

Wer glauben ſollte daß Jntriguen wie ſie die Angelegen
heit des Geh Oberfinanzrathes L aufgedeckt hat nur bei den

Zöllnern im Schwange ſind würde gewaltig irren Jm
Poſenſchen arbeiten unter hakatiſtiſchen Einflüſſen auch bei
anderen Behörden Maulwürfe gegen ihre Vorgeſetzten ſofern
dieſe nicht nach der hakatiſtiſchen Pfeife tanzen Ober
bürgermeiſter Witting iſt ja auch am längſten Ober
bürgermeiſter von Poſen geweſen Bekanntlich hat Witting
großen Theilen der Stadt Poſen die früher einen ſehr kräh
winkeligen Eindruck machten einen modernen großſtädtiſchen
Charakter verſchafft Warum geht er von Poſen fort Weil
es ihm infolge von allerhand Jntriguen unheimlich wurde
Witting der dem Hakatismus viele Konzeſſionen gemacht hat
war trotzdem den Hakatiſten nicht ſcharf genug Der
Geh Oberfinanzrath Löhning ſagt bekanntlich in ſeiner Er
klärung Der Hakatismus findet beſonders auch in dem
höheren Beamtenthum der Stadt Poſen nur wenige Befür
worter Der frühere Oberbürgermeiſter v Wilamowitz
Möllendorf iſt gleichfalls ein Opfer nicht hochſtehender
Hakatiſten geworden Neuerdings möchte man ſogar den
jetzigen Oberpräſidenten v Bitter den Mann einer ſehr
ſcharfen Tonart gegen die Polen aus dem Sattel heben
Gewiſſe hakatiſtiſche Kreiſe hatten nämlich vom Ober
präſidenten v Bitter dreierlei erwartet I die Vernichtung
des polniſchen Vereinsweſens 2 die Lahmlegung der polniſchen
Preſſe und 3 die Beſeitigung des Erzbiſchofs Dr v Stablewski
Aber der Thätigkeit und dem Können eines jeden Sterblichen
iſt doch ein Ziel geſetzt Hätte Herr v Bitter namentlich das
letztere Ziel energiſcher verfolgt ſo ſtand zu erwarten daß
Erzbiſchof Dr v Stablewski in die Fußſtapfen ſeines Vor
gängers des Kardinals Ledochowski trat Damit aber wäre
der Regierung durchaus nicht gedient das wußte Dr v Bitter
ſehr wohl

Volkswirthſchaftliches
Eine Kabel Meldung der Times aus Buenos Aires aviſirt

die ſofortige Oeffnung der britiſchen Häfen für die
Einfuhr von lebendem Vieh aus Argentinien Wann
wird Deutſchland an die Milderung der immer fühlbarer
werdenden Fleiſchnoth denken

Verwaltung und Liechtsbflege
Der Leipziger Tolſtoi Prozeß wird in der neufſten

Nummer der Geiſtlichen Welt in zwei gedankentiefen Aufſähen
von juriſtiſcher und theologiſcher Seite behandelt Namentlich
finden die ſchweren Bedenken die der S 166 des Str V
anläßlich dieſer Anklage auch in theologiſchen Kreiſen hervor
gerufen hat eine ausgezeichnete Begründung Jm Anſchluß

daß die Jnlandspreiſe künſtlich durch Zölle geſteigert
werden

hieran fordert der Herausgeber der Chriſtlichen Welt Pfarrer
Rade alle Männer von öffentlicher Stellung die als Glieder

Natürlich wurde munter weiter erhöht bezw die erhöhten der evangeliſchen Kirrr ſich durch die heute mögliche Hand
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habung des z 166 Str B beunruhigt fühlen auf zum
Zweck der Einleitung einer Aktion gegen dieſen Paragraphen
vom kirchlichen Standpunkte aus ſich mit ihm in Beziehung zu
ſetzen

Zur Verhütung des Wagenmangels macht die Staats

an merlfam daß ſchon jetzt ein geſteigerter Bedarf an
Hohlenwagen vorliegt Es ſoll daher mit allen Mitteln
daranf hingewirkt werden daß die Herbeiſchaffung der Bau
und Oberbau Materiglien noch vor dem 1 Oktober d J ihr
Ende erreicht damit die für dieſen Zweck benutzten Güterwagen
ſämmtlich im freien Verkehr Verwendung finden können

Jn der auch im Abgeordnetenhauſe vielfach erörterten
Streitfrage über die Steuerpflichtigkeit des bei derAusgabe neuer Aktien erzielten Agios ſtellt die Deutſche
Jnriſtenzeitung feſt daß ſich mehr und mehr eine einheit
liche Rechtſprechung herausbildet das preußiſche
Obexverwaltungsgericht von dem bisher das Agio für ſteuer
pflichtig erklärt wurde iſt durch Plenarbeſchluß vom 21 Juni
der gegentheiligen Anſicht des Reichsgerichts beigetreten Jn
gleichem Sinne hat auch das ſächſiſche Oberverwaltunge
gericht entſchieden Die betreffenden Urtheile ſind am 15 Mai
ergangen Sie beſchäftigen ſich mit den Gemeindeabgaben ver
ſchiedener Aktiengeſellſchaften die Handel und Gewerbe treiben
und nach den einſchlagenden Ortsregulativen theils ihren aus
Jnventur und Bilanz ſich ergebenden Reingewinn theils ihre
in gewiſſer Weiſe verwendeten Ueberſchüſſe verſteuern ſollen
und ſie ſprechen unter ausführlicher Begründung aus daß das
Agio das von dieſen Geſellſchaften bei der Erhöhung ihres
Grundkapitals durch Ausgabe neuer Aktien über Pari erlangt ſei
der Gemeinde Einkommenſteuer nicht unterworfen werden könne
Bei der Staatseinkommenſteuer iſt übrigens im Königreich
Sachſen eine Heranziehung des Agios gegenwärtig ſchon kraft
Geſetzes ausgeſchloſſen Seit dem J Januar 1901 iſt nämlich die
frühere Beſtimmung aufgehoben wonach die Aktiengeſellſchaften
auch wegen der zur Bildung von Reſervefonds verwendeten
Ueberſchüſſe beitragspflichtig waren Jn den Reſervefonds aber
iſt nach S 262 des neuen Handels Geſetzbuches der nach Abzug
der Koſten verbleibende Betrag einzuſtellen welcher bei der Er
richtung der Geſellſchaft oder bei einer Erhöhung des Grund
kapitals durch Ausgabe der Aktien für einen höheren als den
Nennbetrag erzielt wird

Heer und Flotte
Für die Maſchinengewehrabtheilungen deren

Zahl ſich durch die am 1 Okt d J erfolgenden Neuformationen
von 5 auf 12 erhöht iſt der Entwurf eines Exerzierregle
ments verausgabt das wie die Köln Ztg mittheilt in ſeinen
grundleitenden Leitſätzen dem Reglement für die Jnfanterie
entſpricht

Zahnärzte für das Heer fordert der Straßburger
Univerſitätslehrer Jeſſen Bei 10,148 deutſchen Soldaten

den 587 tadelloſe Gebiſſe alſo ungefähr 6 Prozent gefunden
worden

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffsvereins Groß
herzogin Eliſabeth hat geſtern den Kieler Hafen verlaſſen
und geht zunächſt nach Eckernförde um dann die Fahrt über
Skagen nach Bremerhaven fortzuſetzen

S M S Seeadler iſt am 31 Juli von Tſingtau in
See gegangen S M S Jaguar iſt am 31 Juli von
Wuſung nach Shinidſu in See gegangen S M S

Geler iſt am 1 Aug in Tſingtau angekommen
S M S Fried rich der Große iſt am 31 Juli von

Wilhelmshaven nach Kiel geſchleppt

S M S Württemberg iſt am 31 Juli von Eindennach Neufahrwaſſer in See gegangen

S M S Stein iſt am 31 Juli in Karlskrona ein
getroffen und geht am 4 Aug von dort nach Odde in See

Die Küſtenpanzerſchiffs Reſervediviſion der Oſtſee beſtehend
aus S M SS Hildebrand Hagen Beowulf und Heim
dall iſt am 31 Juli in Danzig aktivirt worden Poſtſtation
für das II Geſchwader beſtehend aus den vorher aufgeführten
Schiffen und S M S Baden und Württemberg iſt bis
auf weiteres Neufahrwaſſer Das I Geſchwader iſt am
831 Juli von der Schießübung nach Kiel zurückgekehrt

Ausland
Zum Knulturkampf in Frankreich

Dem Pariſer Jutranſigeant zufolge haben alle Präfekten
die Weiſung erhalten auf ihrem Poſten zu bleiben oder auf
ihn zurückzukehren und nicht nach Paris zu kommen außer auf
beſonderen Befehl bis das Kongregationsgeſetz völlig
durchgeführt ſei

Das Komitee der franzöſiſchen Damen fordert die katholiſchen
Familienmütter auf am nächſten Sonntage eine neue
Manifeſtation auf dem Konkordienplatze zu veranſtakten
Dagegen werden die Sozialiſten an dem Standbilde Etienne
Dolels eine Kundgebung gegen die Klerikalen veranſtalten

England
Der aus der Gefangenſchaft von St Helena in Kapſtadt ein

geiroffene General Ben Viljoen erzählte dort über den
Eindruck den die Friedensnachricht auf die Gefangenen machte
wie ſolgt Während ſeines Aufenthaltes auf jener IJnſel habe er
die Ereigniſſe in Südafrika genau verfolgt und ſei überzeugt
geweſen daß die Burenſache den Sieg davontragen werde Die
Nachricht daß der Frieden erklärt worden ſei und daß die
Republiken ſich ergeben hätten hätte ihn wie ein Blitz aus
heiterem Himmel getroffen und im Lager allgemeine Ent
tänſchung hervorgerufen Als die erſten Nachrichten über den
Frieden einliefen war es Abend und obgleich niemand die
Friedensbedingungen kannte herrſchte fabelhafte Freude die ſich
bis zum nächſten Morgen in Geſang Luſt machte Niemand
habe an Schlaf gedacht Man könne ſich denken wie ſchrecklich
der Rückſchlag geweſen ſei als man am anderen Morgen die
Friedensbedingungen erſuhr Die Gefangenen bengten ſich aber
vor den Verhältniſſen und nicht ein einziges Wort des Tadels
wurde gegen die Burenführer laut die bis zuletzt gekämpft
batten Alle ſetzten in dieſe Führer ein ſolches Vertrauen daß
fie davon überzeugt waren dieſe könnten ſich nicht ergeben
haben ohne vorher im Gebet Gott um ſeinen Rath gebeten zu
haben Die Buren ſo erklärte General Viljoen weiter hätten
ſich in die Verhältniſſe geſchickt weil ſie erkannt hätten daß der
beſte Weg für ſie wenn ſie Engländer ſein müßten der wäre
daß ſie ſich ruhig und gehorſom zeigten Er meine daß die
Afrikander in koönſtitutioneller Weiſe mitthätig ſein ſollten um
ſowohl das holländiſche Element wie auch die allgemeinen Inter
eſſen des Landes zu fördern

Japan
Japan nimmt zur Zeit eine Umbewaffnung ſeiner

Armee mit einem neuen Gewehr vor und verkauft die alten
an China Außerdem entſendet es 50 Jnſtructeure

wenn hv iterrats nud Hochſchuluagchrichten
Prof Gierke wurde zum Rektor der Berli iverſitäfür das Studienjahr 1902 1903 gewählt Berliner Nniverſiat

Ein Verein abſtinenter Studenten hat ſich inKiel gebildet um der Alkoholnoth unter den Sbhnen ehe
Slände zu ſteuern und beſonders um den Trinkzwang unter

der ſtudirenden Jugend zu brechen Der junge Verein verſendet
in dieſen Tagen einen Aufruf in dem auch die Kommilitonen
auf anderen Univerſitäten und die ab nent lebenden früheren
Akademiker aufgefordert werden ſich als auswärtige Mit
glieder bezw als Altfreunde dem Vereine anzuſchließen

Die Univerſitäten von Paris Aix Marſeille Beſançon
Caen Dijon Grenoble Lyon Montvpellier Nancy Lille
Toulouſe Clermont und Rennes haben nach einer Pariſer
Meldung der Voſſ Ztg für das laufende Schuljahr aus
nahmslos das Recht erhalten Reifezeugniſſe für den Unter
richt im Deutſchen zu ertheilen

Fälſchungen von Doktordiplomen ſind an der
Univerſität Barcelona entdeckt worden Mehrere Perſonen
ſollen falſche mediziniſche oder juriſtiſche Doktor Diplome er
halten haben Der Rektor der Univerſität wird eine Prüfung
aller innerhalb der letzten 25 Jahre von der Univerſität ver
liehenen Titel verlangen

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Der Schädel des Philoſophen Leibniz iſt gefunden

worden Geh Rath Waldeyer legte in der letzten Akademieſitzung
eine Arbeit von Profeſſor Krauſe hierüber vor Bei einer vor
kurzem an der Neuſtädtiſchen Kirche in Hannover vorgenommenen
baulichen Reparatur mußte unter anderem auch die als ſolche
bezeichnete Grabſtätte des Begründers der königl preußiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften G W von Leibniz eröffnet werden
Jm Auftrage von Geh Rath Waldeyer dem hiervon durch Herrn
Architekten Schaedtler Nachricht gegeben worden war unternahm
Profeſſor W Krauſe eine anthropologiſche Unterſuchung der vor
gefundenen Gebeine insbeſondere des noch gut erhaltenen
Schädels Er iſt klein Kapacität 1422 Kubikcentimeter woraus
ſich ein wahrſcheinliches Hirngewicht von 1257 Gramm berechnen
läßt und zeigt ſlawiſchen Typus Photographien und Gips
abgüſſe wurden vorgelegt und der Akademie übergeben

Der italieniſchen Geſellſchaft vom Rothen
Kreuz hat der König von Jtalien die Summe von 10,000Lire
überwieſen als Unterſtützung ihrer Unternehmungen gegen die
Malaria in der römiſchen Campagna Die Leitung dieſer
Arbeiten hat auch in dieſem Jahre Profeſſor Poſtempski über
nommen

Der Glockenthurm von St Stefano in Venedig
iſt dem Einſturz nahe Nachdem das Stadtbauamt dieſen Zu

ſtand des Bauwerkes nach genauer Unterſuchung konſtatirt hat
werden alle in der Nähe befindlichen Wohngebäude geräumt

C K Böcklin und Graf Schack Der weitverbreiteten
Vorſtellung daß Vöcklin und ſein Mäcen Graf Schack ſchließlich
in feindſeliger Stimmung gegenüber geſtanden hätten tritt
Georg Winkler im neueſten Heft der Künſt für Alle in einem
Aufſatz entgegen in dem er auch eine Anzahl bezeichnender
Aeußerungen und BVrieſſtellen Böcklin s wiedergiebt Böcklin
der im Jahre 1859 durch Paul Heyſe bei Schack eingeführt war

und bis 1874 in regem Verkehr mit ihm geſtanden hatte wurde
ihm nie wie Feuerbach völlig entfremdet beim Kauf des letzten
Bildes des Meeresidylls waren vielmehr beide Theile ſehr
zufrieden und auch nachdem keine geſchäftliche Verbindung mehr
beſtand ſuchte Schack wiederholt Böcklin in Florenz und Zürich
auf Bei ſeinem vorletzten Beſuche im Jahre 1899 in Zürich
begleitete Winkler den Grafen und er war Zeuge von der un
geheuchelten Herzlichkeit mit der Graf Schack und der berühmte
damals ſchon längſt völlig unabhängige Maler ſich begrüßten
und Erinnerungen austauſchten Gewiß gab es während der
fünfzehnjährigen geſchäftlichen Verbindung Enttäuſchungen und
Verſtimmungen auf beiden Seiten und Böcklin hat dann im
Familien und Freundeskreiſe ſeinem Unmuth in kräftigen
Aeußerungen Ausdruck verliehen aber Winkler weiſt darauf
hin daß Schack gegenüber den damals unerhört ſcheinenden
Neuerungen des Meiſters ſich wenig auf ſein eigenes Urtheil
verlaſſen konnte und was bei der Annahme oder Abweiſung
eines neuen Werkes von Vöcklin der Schack das Vorkaufsrecht
eingeräumt hatte entſchieden mehr der Geſchmack und die Ge
ſinnung der Berather als dieſer ſelbſt entſchieden So iſt wie
Winkler beſtimmt weiß u a der Frühlingsreigen der Dres
dener Galerie der Schackgalerie verloren gegangen Von jenem

Beſuche Schack s bei Vöcklin in Zürich erzählt der Verfaſſer der
Künſtler habe mit Bezug auf eine Wolkenperſpektive in dem Bilde

Gang zum Bacchustempel die mit der Jnſel Capri endigte ge
äußert Wie ich das gemalt habe habe ich Heimweh bekommen Da
habe ich denn aufhören müſſen Für den Poeten kennzeichnend

iſt auch was er einſt zu Graf Schack ſagte als dieſer ihn
träumend vor ſeinem Heiligen Hain antraf Eben bin ich in
dieſem Walde geweſen Und über ein Frauenbildniß das an
gefangen im Atelier hing bemerkte Böcklin Die Dame war
ſehr unglücklich daß ich die ſchöne Farbe ihres Kleides auf dem
Bilde änderte aber ich ließ ihr keine Wahl Entweder werden
Sie ſo gemalt oder gar nicht, und da gab ſie nach Winkler
weiſt auch aus Briefen Böcklin s nach daß ſelbſt durch das
verunglückte Experiment bei der erſten Villa am Meere, bei
dem die neuerfundene Maltechnik ſich nicht bewährt hatte da
bei ſeiner Ankunft in München Stücke heransgeſprungen waren
keine Mißſtimmung bei Böcklin zurückgeblieben ſei Böcklin fing
ſobald er das vereinbarte Honorar von 1000 Fl erhalten hatte
eine Wiederholung des Motivs an und obwohl keine Schrift
ſtücke darüber vorhanden ſind glaubt der Verfaſſer doch daß
hier ein Abkommen zwiſchen Böcklin und Schack getroffen wurde
durch welches das gute Einvernehmen gewahrt blieb Vöcklin
ſchickte meiſtens fertige Bilder und beſtimmte deren Preis ſelbſt
Es iſt Winkler kein Fall bekannt in dem Schack an dieſem ge
feilſcht hätte Gewiß haben die Ablehnungen Schack s oft nieder
drückend auf Böcklin gewirkt So heißt es in einem Briefe aus
Rom vom 6 März 1866 alſo aus einer Zeit in der ſich Böcklin
in drückender Lage befand reſignirt Verehrteſter Herr Baron
Mit herzlichem Danke zeige ich Jhnen den Empfang des Wechſels
von 250 Fl an und habe nur mit dieſem Briefe gezögert weil
ich hoffte zugleich die Vollendung des Bildes Amaryllis und
die Abſendung deſſelben anzeigen zu können Daß Jhnen aber
alle drei zugeſandten Gemälde mißfallen haben wirkte ſo ent
muthigend beſonders da ich das Gegentheil zu hoffen gewagt
daß Tag um Tag verſtrich ohne mich dem Ziel merklich näher
zu bringen

Von der Turiner Ausſtellung wird uns mitgetheilt
daß vor wenigen Wochen auch das Elſäſſiſche Zimmer fertig
geworden iſt in ſeiner räumlichen Ausbildung und Möblirung
ein Werk des Malers Karl Spindler in St Leonhard Eine
weit durch ein Tonnengewölbe überſpannte Niſche nimmt neben
dem tiefen Eingang den hinteren Theil des Zimmers ein manns
hohes Getäfel mit prächtigen landſchaftlichen Jntarſien bekleidet
die Niſche in der ein matt per uralten Ofen zumNiederſitzen auf der der Wand entlang laufenden Bank lockt
Die halbrunde Oberwand der Niſche ſchmückt ein Wandbehang
in Applikationsarbeit mit einer Darſtellung des heiligen Georg
im Kampfe mit dem Drachen Entw von Leo Scheug Die
genannten Je die nur mit der natürlichen Maſerung
und Farbe des Holzes rechnen ſprechen deutlich für die Kunſt
fertigkeit des Meiſters Unter den t Erzeugniſſen des
reichsländiſchen Kunſtgewerbes ragen hervor die r tigen viel
farbigen Luxusgläſer von D Chriſtian in Meiſenthal Loth
ringen die Keramiken von Th Elchinger in Sufflenheim
von dem auch der Ofen h endlich der prächtige
Marmorwaſchtiſch mit Broncegeſtell Voltz Wittmer in
Straßburg
de Eine der werthvollſten Bibliotheken der

Welt iſt ſoeben von Mr Andrew Carnegie dem bekannten
radikalen Abgeordneten John Morley zum Geſchenk gemacht
worden Es iſt dies die Püchefſanminng des verſtorbenen
Lord Acton die vor einiger Zeit von dem amerikaniſchen
Millionär käuflich erworben wurde Der Preis den dieſer ge
zahlt Hat iſt nicht bekannt geworden er muß aber außerordent

lich hoch geweſen ſein denn der Jnhalt der Bibliothet wird
auf nicht weniger als 90,000 bis 100,000 Bände geſchätzt von
denen manche ſehr werthvoll und ſelten ſein ſollen Die Samm
lung iſt beſonders reich an hiſtoriſchen Werken Sachverſtän
dige haben ſich dahin geäußert daß die Errichtung eines Ge
bäudes das die ganze Sammlung aufnehmen ſollte etwa
400,000 Mark koſten würde Man erwartet daß Mr Morley
die Bibliothek einer engliſchen oder ſchottiſchen Univerſität über
weiſen wird

Provinzialnachrichten
Merſeburg 1 arg Unfall Herzloſigkeit Am

Donnerstag wurde ein auf der Arbeitſuche begriffener Korb
machergeſelle aus Weißenfels durch ein Kohſengeſchirr an
der Halleſchenſtraße überfahren er hatte das Geſchirrzum Mitfahren benutzt und war beim Abſpringen aus
der Schoßkelle während der Fahrt in den Zugleinen
hängen geblieben und direkt vor das Vorderrad gefallen
das ihm über den Unterleib ging und ihn ſchwer verletzte Ein
von Hrn Ziegeleibeſitzer Schmidt zur Verfügung geſtelltes

Geſchirr beförderte den Verunglückten nach dem Krankenhauſe
Feſtzunageln iſt hierbei das Betragen eines Meunſchauer
Landwirths Dieſer kam mit ſeinem leeren Geſchirr von
Schkopau her und fuhr nach ſeinem Dorfe er wurde vom an
weſenden Polizeiſergeanten gebeten den ſchwerkranken vor
Schmerzen wimmernden Menſchen der weder gehen noch ſtehen
konnte mit nach dem Krankenhauſe zu nehmen Dies lehnte
jedoch der Mann mit dem Bemerken ab daß er ja dann einen
Umweg machen müſſe etwa 5 Minuten Man ſollte eine der
artige Herzloſigkeit kaum für möglich halten

A Brehna 1 Aug Feuer Vorletzte Nacht gegen 12 Uhr
brach in dem Ochſenſtalle des Herrn Gutsbeſitzers Sernau
Feuer aus Während 3 Ochſen gerettet werden konnten kamen
10 in den Flammen um Die Urſache des Brandes konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden

Delitzſch 31 Juli Vom Eiſenbahnzuge überfahren
wurde geſtern mittag auf der Berlin Anhalter Bahn in der
Nähe des Sorauer Bahnhofes der 10 jährige Sohn des in der
Wieſenſtraße wohnhaften Weichenſtellers Brunner Der Knabe
erlitt Verletzungen am Kopfe außerdem wurde ihm die linke
Hand theilweiſe abgefahren ſo daß ſie jedenfalls amputirt

er muß Er wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus ge
racht
H Aus der Wittenberger Elbane 1 Aug Ernte und

Jagd Ausſichten Nachdem die reiche Heuernte unter
gebracht und der gut gerathene Raps eingeholt iſt hat in
e Gegend die Getreideernte ihren Anfang genommen

er Roggenſchnitt iſt ſchon als beendet anzuſehen Sämmtliche
Getreidearten verſprechen einen ſehr guten Stroh und Körner
ertrag Die Hackfrüchte namentlich die Zuckerrüben ſtehen vor
züglich Die Kleefelder und ſogenannten ſauren Wieſen be
rechtigen zu den ſchönſten Hoffnungen Auf den Elbewieſen
dagegen vernichten die Heuſchrecken die in ungeahnter Zahl
auftreten und die Mäuſe die geſammte Grupimieternte Die
Obſternte iſt nur gering zu nennen Was die Jagdausſichten
anbelangt ſo dürfte die Haſenjagd nicht allzu ergiebig aus
fallen Rebhühner trifft man hingegen in ſehr ſtarken Ketten
an Die Wildenten ſind ſehr zahlreich vertreten

Wittenberg 1 Aug Einbruchsdiebſtahl Jn der
vergangenen Nacht haben mehrere Einbrecher beim Kaufmann
Petrick in der Collegien und Mittelſtraße einen Beſuch ab
geſtattet bei welchem ſie zwar keine große Beute gemacht Herrn
P aber großen Schaden zugefügt haben Von den vorhandenen
Waaren werden vorläufig nur vier große Würſte vermißt Die
13/ Etr ſchwere National Regiſterkaſſe haben die Diebe in den
Kelker gebracht oder hinuntergeworfen dort erbrochen und des
Wechſelgeldes im Betrage von 18 M beraubt Durch den
Sturz und durch das Erbrechen iſt die Kaſſe welche 1200 M
ar vollſtändig und inkurabel ruinirt worin der Hauptſchaden
iegt

vBodendorf 1 Aug Die ruſſiſch polniſchen Arbeiter
rückten geſtern vormittag von hier aus und wollten kontrakt
brüchig werden Auf dem Neuhaldenslebener Bahnhof wo ſie
gegen 8 Uhr eintrafen mußten dieſe Leute durch die dortige
Polizei erſt daran erinnert werden daß ſie in Deutſchland und
nicht in Rußland ſich aufhielten Gegen Mittag als ſich die
Polen durchaus nicht bewegen laſſen wollten ihre Arbeit wieder
aufzunehmen mußten ſie von der Polizei gefeſſelt und ihrem
Arbeitgeber dem Herrn Grafen v d Schulenburg hier zu
geführt werden wo ſie gegen /23 Uhr eintrafen Der Grund
weshalb ſie die Arbeit verlaſſen wollten iſt ſie wollten keinealten Kartoffeln mehr eſſen doch wurde den durch Verabreichung
neuer Kartoffeln leicht abgeholfen und die Leute haben nun die
Arbeit wieder aufgenommen Da die Zurückführung nur unter
Zuhilfenahme der Polizei bewirkt werden konnte und es gerade
Mittag war ſo hatte ſich eine große Anzahl Zuſchauer auf dem
Schauplatz eingefunden denen das kauderweilſche Hin und Her
reden trotz des Regens Spaß zu machen ſchien

Erfurt 1 Aug Vermißte Tochter Am Donnerstag
mittag hat ſich die 1sjährige Tochter des Schneidermeiſters
W Unterbuſch aus ihrer elterlichen Wohnung entfernt und iſt
nicht wieder zurückgekehrt Es iſt anzunehmen daß ſie Luſt be
kommen hat auf gut Glück eine Reiſe nach Eiſenach oder gar
nach dem Rheinland zu unternehmen Recherchen haben er
geben daß die Vermißte noch am Donnerstag abend in Erfurt
geſehen worden iſt Das Mädchen iſt für ihr Alter verhältniß
mäßig kräftig entwickelt

Braunſchweig I Aug Zur Maſſenvergiftung in
Süpplingenburg kommen noch folgende Mittheilungen
Am Sonntag und Montag war Landwehrfeſt zu dem die Ver
eine aus 5 Nachbarorten eingeladen waren Der Einladung
war zahlreich entſprochen worden U a war namentlich die
Täger ſche Bude aus Grasleben in der Windbeutel mit Schlag
ſahne feilgehalten wurden ſtets von einem Schwarm Käufer
zumeiſt jungen Mädchen und Kindern umlagert Der Genuß
dieſes Backwerks ſollte indeß verhängnißvoll werden denn einige
Stunden nach dem Verzehren der Windbeutel ſtellten ſich heftige
Leibſchmerzen Erbrechen und Diarrhöe ein Selbſt Erwachfene
in den beſten Jahren die nur wenig von dem Backwerk gegeſſen
hatten erkrankten derart heftig daß ſie das Bett aufſuchen
mußten Es entſtand geradezu eine Panit als ſich Angehörige
anzer Familien die von dem Backwerk genoſſen hatten vor
chmerzen krümmten und Leichenbläſſe ihre Geſichter bedeckte

Am Montag Morgen lagen in Süpplingenburg die Erkrankten
faſt Haus für Haus mitunter ganze Familien zu Bette Nicht
anders war es in den benachbarten Orten aus denen die Feſt
theilnehmer gekommen waren und ſehr bald war man ſich
darüber daß eine Maſſenvergiftung vorliege die auf den
Genuß der Täger ſchen Backwagren zurückzuführen ſei Verſtärkt
wurde der Verdacht als bekannt wurde daß Täger ſelbſt
plötzlich erkrankt und nach Grasleben zurückgekehrt ſei Der
h Arzt Dr med Rob Toppius aus enahm mehrere Windbeutel zur Unterſuchung mit nach Königs
lutter und Apotheker Lüddecke hat ſeſtgeſtellt daß
das Eiweiß der Schlaggſahne giftige Eigenſchaften an
enommen hat Wenn ſich inzwiſchen auch manche der Er
rankten wieder einigermaßen erholt haben ſo liegen doch noch

in Süpplingenburg allein gegen 70 Perſonen darunter
einzelne lebensgefährlich erkrankt darnieder anch in den anderen
Ortſchaften iſt die Zahl der Erkrankten bedeutend und man
dürfte dieſe wohl auf zuſammen zweihundert nicht zu niedrig
ſchätzen Täger hat die giftige Eigenſchaft ſeiner Backwaaren
die er zudem aus einem benachbarten Orte bezogen haben will
offenbar nicht gekannt Näheres dürfte die Unterſuchung
ergeben
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Leipzig 31 Juli Vom Studium ausgeſchloſſen
Verüntreuun g Ein Student aus Hannover der kürz

ſich hier bei einem Einbruchsdiebſtahl ertappt wurde iſt von
der Univerſität weggewiefen und für immer vom Univerſitäts
ſtuditim ausgeſchloſſen worden Mit 6500 M veruntreuter
Gelder flüchtig geworden iſt der 23jährige Markthelfer Max
Hektar Löſel von hier Auf Ergreifung des Durchgängers und
Wiedererlangung des Geldes wurde eine Belohnung von
300 W geſetzt

Vermiſchtes
Aus einer ſcherzhaften Aeußerung des Kaiſers bei ſeinem

Emdener Beſuch will man in Emden ſchließen daß die Stadt
in abſehbarer Zeit Marineſtation wird Der Kaiſer richtete an
die Tochter des Oberbürgermeiſters Fürbringer die Frage
Sind das alles junge Damen aus Emden Auf die bejahende

Antwort ſagte der Kaiſer So Alles Zukünftige für meine
Marineoffiziere Die erwähnte Schlußfolgerung aus dieſer
leicht hingeworfenen Aeußerung iſt doch wohl etwas zu kühn

Zwei vermuthliche Mädchenhändler wurden am Donnerstag
früh von der Kriminalpolizei in Berlin feſtgenommen kurz
bevor ſie ihre Abreiſe mit den angeworbenen Mädchen antreten
konnten Seit einiger Zeit hielten ſich dort zwei Männer auf
die in einem Hauſe der Univerſitätsſtraße Wohnung genommen
hatten und in mehreren Blättern junge Damen als Tänzerinnen
für das Ausland ſuchten mit dem Hinzufügen daß Vorkenntniſſe
nicht erforderlich ſeien Sie bezeichneten ſich als den ehemaligen
Tänzer Max Wachsmann und den früheren Direltor Paul und
gaben vor für das Tivoli Etabliſſement in Amſterdam die jungen
Mädchen anzuwerben Die Ausbildung ſollte der Tänzer
Wachsmann innerhalb 14 Tagen bewirken Die Ankündigungen
in den Zeitungen waren der Behörde aufgefallen die nun ein
gehende Beobachtungen anſtellte Von der Anzahl der ſich
meidenden Mädchen wählten die Agenten ſich neun aus dabei
waren ein hübſches Aeußeres ein möglichſt jugendliches Alter
und gute Kleidung ausſchlaggebend Die Abreiſe ſollte am
Donnerstag früh erfolgen wie die eigen Nachforſchungen
ergaben Die angeworbenen jungen Mädchen waren in der
Nähe des Bahnhofes Friedrichſtraße untergebracht und ſollten
nach dem Vahnſteig geführt werden Hier aber wartete ſchon
die Polizei die die beiden Werber an der Ausführung ihrer
Abſicht verhinderte und bis zur genauen Klärung der Angelegen
heit ſicherſtellte
Drei vollſpurige Motorwagen werden demnächſt bei der
ſächſiſchen Staatseiſenbahn in Betrieb geſtellt und zwar ein
Accumulatorwagen ein Daimler ſcher Venzinwagen und
ein Dampfwagen nach Serpollet s Bauweiſe Dieſe Motor
wagen ſollen in der Hauptſache im Vorortverkehr und auf kürzern
Strecken bei Zwiſchenfahrten verkehren ebenſo auch auf verkehrs
ärmeren Nebenbahnen für die ſie entweder durchgängig oder
doch zu gewiſſen Tageszeiten ausreichen Die Wagen enthalten
nur einen Raum für 50 bis 70 Perſonen und haben geräumige
Plattformen Sie befördern nur Perſonen und Handgepäck
Man hofft damit mancherlei Erſparniſſe an Anſchaffungskoſten
Beamtenunterhalt und Heizmaterial zu erzielen

Einen bedanerlichen Mißgriff wie ſolcher leider nur zu oft
vorkommt hat ein Polizeibeanmter in Oberſchöneweide begangen
Jn dem 19 jährigen Kellner Richard Gabriel der ſeit Monats
friſt in Tabbert s Waldſchlößen angeſtellt iſt und in Oberſchöne
weide ſich anſäſſig gemacht hatte glaubte ein Polizeibeamter
einen von der Leipziger Staatsanwaltſchaft geſuchten Raub
mörder nach der Perſönlichkeitsbeſchreibung zu erkennen die zu
ſammen mit dem Steckbrief auch der Oberſchöneweider Polizei
zugegangen war Nach Prüfung des Signalements ſchritt der
Polizeidiener um Mitternacht im Reſtaurationsgarten zur Ver
V des Kellners indem er ihm erklärte er ſtehe im
Verdacht einen Raubmord und eine ſchwere Körperverletzung
verübt zu haben Gleichzeitig wurde dem verblüfft dreinſchauen
den Kellner die bei derartigen Verhaftungen gebräuchliche Hand
feſſel angelegt Der Vorgang war von den Gäſten die ſich zum
Aufbruch rüſteten bemerkt worden und hatte peinliches Aufſehen
erregt G ſelbſt wurde für die Nacht im Spritzenhaus internirt
nachdem er die Frage ob er ſich bereits einmal in Leipzig auf
gehalten hätte entſchieden verneint hatte Am nächſten Morgen
wurde er jedoch nach kurzer Vernehmung aus der Haft entlaſſen
Der ihn belaſtende Verdacht ſchwand nämlich bei einem noch
maligen Vergleich des Raubmörder Signalements mit dein
Aeußeren des Herrn Gabriel Während der Geſuchte 1,71 m
groß iſt und einen flotten Schnurrbart trägt iſt G von kleinerer
Statur und hat einen ſehr ſchwachen Schnurrbart

Die gerichtliche Verhandlung über die Primus Kataſtrophe
wird auf Grund des vorgeſtern in Hamburg vor dem Seeamt
feſtgeſtellten Thatbeſtandes vor dem Altonger Gericht ſtatt

Ein gro er Diebſtahl an Gold und Silberſachen iſt vergangene
Nacht in Spandau ausgeführt worden Ein eiſerner Schau
kaſten des Wagarenhauſes M Hirſch wurde aufgebrochen und
daraus ungefähr 150 Uhren Ketten Armbänder Ringe und
andere Schmuckſachen im Werthe von ca 4000 M geraubt Die
That iſt wie man ermittelt hat von drei Männern verübt
worden die am Abend mit der Eiſenbahn aus Berlln ange
kommen waren Mit der Beute haben ſie Spandau zu Fuß ver
laſſen und den Weg über Haſelhorſt durch die Jungfernhaide
genommen Von den geſtohlenen Werthſachen haben ſie unter
wegs einige verloren dieſe ſind früh morgens von Arbeitern
aufgefunden worden

Ein Brief aus Südafrika Die Poſtverbindung nach Kapſtadt
iſt jetzt wieder eine regelmäßige geworden die Briefſchaften
gelangen von dort nach Berlin in kaum zwanzig Tagen Aus
einem vorgeſtern dort eingegangenen Briefe eines Berliners er
fahren wir daß es in Kapſtadt noch recht kriegeriſch ausſiehtHierüber ſchreibt unſer Gewährsmann unter anderem Hier
kommen täglich tauſend Soldaten und mehr an viele benehmen
ſich in der gemeinſten Weiſe und verſchiedene Scenen die man
auf der Straße zu ſehen bekommt laſſen ſich kaum beſchreiben
Diebſtähle am hellen Tage in Läden und Verkaufshallen ſind
an der Tagesordnung und die Poliziſten die es wagen gegen
dieſe wilden Horden einzuſchreiten werden einfach gemißhandelt
Am ſchlimmſten ſind die Auſtralier welche ganze Läden demolirt
und geplündert haben Aus ihrem Deutſchenhaß machen die
Soldaten kein Hehl ſie erblicken in jedem Deutſchen den Ver
bündeten der Buren abends kann man ſich daher auf der
Straße kaum ſehen laſſen Geſtern brachte ich einen Bekannten
zum Bahnhof der ſeit neun Monaten auf die Reiſeerlaubniß
ewartet und in ſeinem Geſchäft noch für ca 10,000 Mark
aaren zu liegen hat ſein Compagnon erhält infolge der

Denunziation eines Konkurrenten überhaupt keinen Paß Da
durch daß ich mich als Flüchtling eintragen ließ habe ich auf
der Eiſenbahn ca 50 Prozent Ermäßigung ſo daß mein Billet
tatt 150 Mark nur ca 80 Mark koſtet Auf dem Bahnhofe ſah
ertgere e Wer r des Präſidenten Krügerſtehen der jetzt im Beſitze Milner s iſt
Aus dem romantiſchen Andälnſien Wie dem Berl Tagebl

aus Oſuna Andaluſien telegraphirt wird zeigt ſich dort in
dieſem Jahre eine wahre Plage von Tarantelſpinnen
nicht nur auf den Feldern ſondern auch in den Bauernhäuſern
Da der Biß giſtig iſt und gewiſſe nervöſe Störungen erzeugt
die nach alter Tradition durch Guitarrenſpiel geheilt werden
ſo bildet Oſunag zur Zeit das Mekka der Guitarreſpieler die
von Hilfsgeſellſchaften gemiethet werden um in den Wohnungen
der von der Tarantel Geſtochenen zu ſpielen Die Heilkraft
erklärt ſich angeblich dadurch daß die Leute beim Klang der
Tarantelg anfangen zu tauzen und dabei in Schweiß gerathen
wodurch dann der Giftſtoff ausgeſtoßen wird

Die Werbung durchs Telephon Hier Amt Sie wünſchen
Sie So oder ſo ähnlich lautete wie aus New York be

richtet wird ein kurzes Geſpräch das mit einem Telephon
fräulein in Poughkeepſie geführt wurde Und die Telephoniſtin
hängte etwas ärgerlich den Apparat wieder an Jhr Erſtaunen
und nicht weniger ihre Befriedigung waren jedoch ſehr groß
als die unterbrochene Unterhaltung zuerſt per Poſt unler der
Form eines Heirathsantrages und dann mündlich durch einen
Beſuch des Bewerbers wieder aufgenommen wurde der ſeine
Heirathsabſichten beſtätigte Mr Albert Edward Tower ein
reicher amerikaniſcher Eiſengroßhändler war Miß Mary
Bogardus Telephoniſtin in Poughkeepſie für die ihm geleiſteten
vorzüglichen Dienſte ſo dankbar daß er ihr thatſächlich ſeinen
Namen und ſein auch für amerikaniſche Verhältniſſe nicht unbe
deutendes Vermögen anbot Miß Bogardus hat durch die
Schnelligkeit mit der ſie Verbindungen zwiſchen der Kundſchaft
und dem Kaufmann herſtellte auf ſehr wirkſame Art dazu bei
getragen dieſes Vermögen zu erwerben denn dadurch wurde
das entnervende lange Warten und die unnöthige Klingelei ver
mieden So haben gute Dienſte ihren verdienten Lohn ge
funden Wie wärs ſollten unſere Telephonfräulein ſich nicht
dieſe Miß Bogardus in Poughkeepſie als leuchtendes Beiſpiel
nehmen Wer weiß vielleicht kommt dann auch bald zu

n kleiner Millionär der einen ſo nahen Anſchluß
wünſcht

Letzte Nachrichten
er Reicheuberg 2 Aug Privat Telegr Die Eheleute

Urban wurden hier unter dem Verdachte ihre 8 Kinder durch
Gift ermordet zu haben verhaftet Es wurden bereits
4 Fälle gerichtlicherſeits feſtgeſtellt

finden großes Aufſeben
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heiniſch Weſtfäliſche BodenEredit Bank Köln

Anträge anf Gewährungerſtſtelliger Hypotheken Darlehen
zu zeitgemäßen Bedingungen nimmt entgegen

Dupuiäs Bank Commifſion Ranniſche Straße 18 II

Verreise
bis 26 Augiist

berg Grosse Steinstrasse 10

S d Halle aS Max 2 er obere Marienſtr 13 Z
S Sz Bankgeſchäft ſperiell für Hypotheken 2
S empfiehlt fich zur Begebung feinſter Stadt und Landſachen zu
S zeitgemäßem Zinsfuß auf Wunſch kündbar und unklüindbar mit und
S ohne Amortiſation Privat oder KaſſengeldS Sachgemäße Ansknnft an Jntereſſenten jederzeit koſtenfrei

7 Koſtenfreie Anmeldeſtelle für Geldgeber S
SS Große und kleine Geldvpoſten ſtets vorräthig ebenſo Ceſſionen S

H

Dr Hermann Sehulzo

Ank 14 Tage verreigt
Dr Ajdehoff

Es vertritt mich Herr Dr Kruken Halle a S
Dinmachkessel

in Meſſing Nickel u ſänre
feſter Emnaille

Hempelmann G Krause

durck
in bewährten Syſtemen

Von der Reise
r

Brennabor Pahrräder
Beſte Marke Solideſte Preiſe

Vertreter H Schöning Gr Steinſtr 67
Tourenräder und St d zu

verläſſige deutſche Marke mit Glocke Laterne
Garantie 100 Marl

Pnenmatie mit Garantie Decke 8 Mark
Luftſchlauch 4,50 Mark

Nevaratur Werkſtatt für alle Fabrikate
Zäh in Gold und Kantſchukne Stiftzähne Kronen
Brückengebiſſe haltbaru ohne Gaumen

Reparaturen n Umarbeitungen
in 6 Stunden fertigZahnziehen ſchmerzl Betäubg

Ketz Geiſtſtr 15 Adler ApothekeBVreiteſtraße Eingang

Kaufe ſtets
Kaſtenregale Waarenſchränke

Ladentiſche mit und ohne Marmor
Stand und Dezimalwaggen

u v m e zu höchſten Preiſen
Priedrich Peileke

S locher
Gyehrr de Srkkhen

Gasplätt Einrichtungen
Veſte und ſparſamſte Syſteme

Wilh Heckert chſtr 62
Sehröene Kutſchwagen

vorzüglich erhalten
Brodwagen ein und zweiſpännig

Rollwagen
40 Ctr Tragkraſt mit Patentachfener Handivagen mit d

verkauſt billigſt Merſeburgerſtr 22
Kleincre Daupſdreſchaarnitur

beſtehend aus Locomobile und Dreſch
maſchine beide fahrbar wegen Be
ſchaffung einer größeren billig zu ver
kaufen Rudolf WeberGutsbeſitzer Golben bei Zeitz

Copiarrbiüehe erv aller Arten billigst v

L Reseberg Hofgeismar 12Muster franco
92 Stück gleisfähige 9 m lange

Stahlſchienen
Normal Profil 6 B ca 130 mm hoch
mit Laſchen Bolzen und Unterlags
platten in Halle lagernd zu 85 Mark
per Tonne abzugeben

Faul sSchellack Hildesheim

LKenntniss dass ich

eröffnet haboe

Erstklassiges deutsches

S Fabrikat

lanäwirth Maschinen
Katatoge umsonst und po

Prime Mulrhn

für Bindemäher offerirt zu conchrrenzlos billigen Preis

Geo V SülIeoXx
Halle a Leipziger Straße 54

Gr Vlrichstr 27

Special Arzt für Ohren
Nasen und Halskranke

Dr UIrädelns et

NFridlalheeſen n

Eis dectel e 2Summiring
atanne

Sch Je

Einmachbüchſen

in Glas und Weißblech
mit verſchiedenen praktiſchen

Patentverſchlüſſen

Von der Reise zurück

Dr Pr Vischer
Fricdrichstr 14

Klavier Stimmen

Hierdurch meiner werthen hiesigen und auswärtigen LKLundschaft zur
mit dem heutigen Tage in der

Specialgeschätt für
Gummiwaaren Wachstuche und Iinoleum

Vernsprecher 167

Eine noch in gutem Zuſtande befindl

R G enebſt Dreſchapparat iſt billig zu ver
kaufen Offerten unter H P 904 an
Haaſenſtein Vogler Act GeſSchmeerſtraße 20

Fahrrad vk bill Bernhardyſtr 7 Ir v
Eine g Papierſchneidemagſchine 50em

Schnittl bill zu vrk Friedrichſtr 55 p

Gnädige Franu
Sommerſproſſen Wimmerln
2c entſtellen Sie Gebrauchen F
Sie doch auf meinen Rath Apo
theker Otto Klements
AlpenblütenCrème

und Sie werden über den Er
folg erſtaunt ſein Echt à Doſe
2 mit Broſchüre Die Schönheitspflege in Halle bei

Osear Ballin Parfümerieund Coiffeur Leipziger Str 91
zrnst Kosa Coiffenr undParfümerie Gr Steinſtraße 8
Baumann HedderothCoiffeure Gr Steinſtraße 34
O V MHaeneecke Parſümerie
Gr Steinſt 11 Dr G SchneiderNachf Droguerie Gr Ulrich
ſtraße 50 Heinr Krolow
Theaterfriſeur Geiſtſtraße 16Fritz Hischke Coiffenr An
der Univerſität 17 Johann
Wilke Marktplatz 22

Masche l

übernimmt die Pianoſortehandlung von
Guſt Krompholz Halle Gr Ulrichſtr 26
früher langjähr Vertr v Blüthner Fil

Leipzigerstr 68

Junker Ruh
halber F

in allen Gröſten
vorräthigMö el

O billiger
Wegen vorgerückter Saifon

Buffets Kleiderſchränke Verticolvs
Schreibtiſche Kommoden Tiſche
Stühle Trumeanx und VPfeiler
ſviegel Pfeilerſchränkchen Kücheneinrichtungen Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche Pliüſchund Stoff Sophas Plüſch Garni
turen verkauft unter bekannter
reeller Güte
Hille s Möbel Magazin
eigene Tiſchlerei u Polſterwerkſtatt

Spitze 38 am Hallmarkt

2 Pfandſcheine auf Brillanten Gold
Silber Nähmaſchinen Fabrräder
Möbel Wäſche kauft zu hohen Preiſen

Schülershof 1 am Markt

durch brpenng
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Silberne e Medallle

Mandel Apfel Mohn u Uapflknchen
ſowie

diverſe ſehr wohlſchmeckende Zwiebacksſorten
Sonntags von früh an und bei Beſtellung jederzeit friſch

Silberne Medaille

e II Speck eu G e
empfiehlt

Feruſpr 2384 H Ho R s Steg Nr 9
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen und Feinbäckerei mit elektr Betrieb

Beſtellung zu Feſtlichkeiten und Verſand prompt

Als vorzügliches Banmaterigal empfehlen unſern
pulverivirten Cementkalk

Felnste Referenzen BiIste Tagespreise
U Roth s Dampfrziegelei und Cementfabrile

Cönnern a/S Fernſprecher 13

i

ente Sonnnbeng un Montag
llinnbeersalt rich von der Prevse

BDrste Hallesche Cognacbrennerei
Gebrüder Kopf

Sür den Anzetagentheil verantwortlich H Wechfung in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 2 Beiblättern
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